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Am Feſt beeder heiltgen Apoſtlen
Simonis vnd judæ.

Die zwey vnd dreyſſigſte Predig .

Thema .

Si mundus vos odit , ſcitote , quia me priorem
vobis odio habuit , Zo. 15 , 78 .

Wann euch die Welt haſſet / ſo wiſſet / daß ſie
sich vor eth gehaſſet hat . 10 . 15. 13 .

Innhalt .

Chriſti Creutz ond Leen , foll uns unfer Creutz
vnd Leyden ring vnd leicht machen .

Exordium .

ME Olatium eftmiferis , fo - ſtecken/ ſowiꝛd ds eigneCrens
lend Mit cios habuiſſe dolorum : leichter gemacht.
aan, Sagt der Lateiner im Simiſem noſſe , & præambu -

| AeA Spruͤchwort / will mit dem lum ſcire , audaciam cauſat, ſpricht
|

Riof. teutſchen Poeten fingen : Pindarus : * imen feines glei⸗
Muß ich leyden / vnd ſoll es ſeyn/ chen wiſſen / vnd einen Vorgan .
Fretwt michs doch / bin nit allein . ger haben / bringet Hoͤldenmuth
Habere quem videas tecum Vnd Courage .

`
miferum/ , fagt der weife Senecas Iſt wahr .

nig miſeriam tuam multùm fuble - Wolt ihr tin Erempel ?

hea vat :
* Wann einer fibet / daß Am erſten Buch der Machabæ⸗

O
anpere Leuth auch im Elend er am 16 . Capitel erlehlt der heiltge

Vu 3 Geiſt /

ieeeeeeeeeeee

Vorgaͤn⸗
ger haben
machet

Muth .
* Pinda -

rus Philof

Scriptura .
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Geiſt / daß als der ſtreitbare Hoͤld
Ioannes Machabæus , ein Sohn
Simonis deß Ritterkuͤhnen mit

Z0οο . der ſeinigen dem Blutdur⸗

ſtigen Antiocho in der Gegendt
Modni entgegẽ zogen / vnd eben jetzt
ein ernſtvolle Feldſchlacht liferen
woltʒ da hab ein groß⸗reiſſẽder Fluß /
ſo zwiſchen jhme / vnd dem feind⸗
lichen Lager durchrauſchete / ſeine
Soldaten in etwas verzagt / klein⸗

muͤtia/ ja gar Haſenhertzig gemacht .
Alle forchteten ſich jhrer Haut /

keiner wolte den Handel wagen /
vnd der erſt durch das Waſſer ſeyn .

Was thut diſer kuͤhne General ?
Transtretavit primus , ſagt der

Text / & viderunt viri , & tran -

ſierunt poſl eum : Er begabe
ſich am erſten hinuber / vnd da

Das gu⸗
das die Maͤnner ſahen / fol⸗

te Exem , geten ſie jhm / vnd zohen auch
pel loan hinnuͤber.

Er loammes Machabaæus war

ba ĩ hat
der erſt / ſo ſich mit ſeinem Pferdt

allen Vn in das Waſſer wagte / durchſetzte /
dergebenẽ uͤberſchwame/ vnddem Feind ent⸗

Prote gegen zoge : auff welch lobwuͤrdig

ag ge. gegebenes Exempel all die ſeinige

macht. angefriſcht / gleicher weiß durch⸗
ſetzten / den Feind recontrierten /
in die Flucht ſchlugen / den Sig da⸗

von trugen ·Et ceciderunt ex eis ,

ſagt der H Chronologus : multi

I . Mach. vulnerati : reſidui autem in mu -

16 . 3. nitionem fugerunt : Vnd es

wurden jhrer vil ( verſteheaußden
Feinden ) verwundet vnd erlegt ꝛ

die ůbrige aber flohen in die
Veſtung .

# 1 , Mach

16 . 6 .

Die zwey vnd dreyſſigſte Predig .
So bleibts dann darbey : Simi⸗

lem noſſe ,& præambulum ſcire ,

audaciam caufari Einen ſeines

gleichen wiſſen / vnd einen Vor⸗
gaͤnger haben / bringt Hoͤlden⸗
muth vnd Courage .

Wo will diſer Diſcurs hin ?
Er zihlet auff erſt abgehoͤrten a

Evangeli Text / Chriſtus leſus auchoris

vnſer Erloͤſer vnd Seeligmacher /
wie der H. Ioannes netò verzeich .
net / der wolte ſeine Geiſtliche Sole

daten ſeine Juͤnger vnd Apoſtel /

zum ſtreiten / zum kaͤmpffen/ zum

fechten / zum vickoriſieren / zum uů⸗

berwinden / hertzhafft / Hoͤldenmaͤſ⸗
ſig / Loͤwenhertzig/ vnerſchrocken/
vnd Courage machen :

Was thut Er ?
Si mundus vosodit , ſpricht er :

ſcitote , quia me priorem vobis * Ioan ;

odio habuit ? * YWOannenchóie is. 18-

WMoelt haſſet / ſo wiſſet / daß ſie
mich vor euch gehaffet hat . hrllir

Als wolt er fagen: fagera
Ihr werdet in diſer Welt / auff ein Erem

der Welt vnd von der Welt vil gtr pel der

leyden / zu uͤbertragen / außzuſtehen ſeinigen
vnd zu gedulden haben allein diſes d.Tut,
alles ſoll euch nit ſchwaͤr fallen : ſal ſhnen

Warumb ? ein Hertz
Scitote , &c . Dann ichals zu ma⸗

ewer Meiſter / als ewer HErꝛ / als chen .

ewer General / als ewer Koͤnig birt
i

euch vorgangen / habs auch gelitten / Sr 75
habs auchůbertragen / habs auch ſagt er /
geduldet / habs auch gußgeſtanden . ſo ſollen

Mit einem Wort : ich war der ſie ſich n

ich den reiſſeuden Fluß leyden niterſte/ ſo durch den iom 3 af
e

—
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Am Feſt der . H. Apoſelen Simonis vnd Iudæ . 343
alles Elends / aller Muͤheſeeligkeit /
alles Jamers / aller Verfolgung /
aller Pein / aller Qual / aller

Schmertzen Hoͤldenmaͤſſig geſetzet:
ap Mach, O0 folles dann bey euch auh Deij-
16 . 6 . K : Ettranfierunt poft eum :

*

Vnd ſie folgten jhm nach .
Diſem Diſes haben gehoͤrt/ vnd im

e Werck vollzogen /onfere swen Him .

folgt St⸗els Fuͤrſten vnd theure Blutzeu .

non vnd gen JEſu Chriſti / Simon vnd Ju⸗
Judas . das / ſo beede vnerſchrocken lang

gekaͤmpfet/ vil erlitten / ſtarck ge⸗

ſtritten / vnd endtlich in jhrem ſelbſt
eignem Blut geſtorben / den Him -
nel erworben .

kropoſ . PVnd diß ſoll auch mein Predig
wa feyn ; abſonderlich aber will ich zei⸗

gen / wie wir alle mit einander vn⸗

ſer Creutz / nach dem Exempel Je⸗
ſu vnſers Meiſters ſollen auffnem⸗
men / beſtaͤndig tragen / vnd verharꝛ⸗
lich GOtt dienen / ꝛc. Vertroͤſte
mich / c.

Narratio Der groſſe Welt⸗Prediger Pau⸗
Weliptu - lus/ wie in feinem Sendſchreiben
„ zu

den Hebrreern / am 10 . c . am ß .

Vers zu leſen / der redt in der Per⸗
ſohn vnd im Namen Chrifti den

Himmliſchen Batter alfo ait s

Hoftiam & oblationem no -

r Heb . ro ,
ifti ; corpus autem aptafti mihi :

Schlacht⸗Opfer vnd Ga⸗

ben haſt du nit gewolt / einen

Leib nber haſt dů mir zu bereit⸗

tet : Will nach allgemeiner Auß⸗
legung aller heiligen Vätter vnnd

Fcripturiſten ſagen : wie abſonder .
lich Genebrardus in Pſalm . 39 .

wol vermerckt : daß Chriſti heiliger
Leib / dem Himmliſchen Barter fole
le geſchlachtet / vnd an ſtatt der al .
ten Verſoͤhungs⸗Gaben / auffge⸗

opfiert werden . Agitur hic dein -
Genere

carnatione Chrifti , deque formá - dus in Pſ .
tione illius corporis , quod qua - 39 .

ſi victima , loco holocauſtorum
veterum boum & ovium , quæ
Deo non placuerunt , Deo pro

peccatis im̃olandum erat : ſchreibt
Cornelius : Sier wird gehand⸗ Coriel.
let von der Menſchwerdung . 75

ap ia

Chrift : / vnd vonda Deredamg aaret
ſeines Leibs / als welcher / wies .

`

ein Schiacht⸗Opffer an ſtatt
der alten Brand⸗Opffer an

Ochs⸗ vnd Schaffen / welche
GOttnit gefallen / Gott ſolte
vor die Suͤnd geſchlachtet were

den .

Diſes nun / ſage ich / iſt klar / iſt
hell / iſt vnzweiffentlich ; dann der

Context was vorhergehet / vnnd

was gleich darauff nachfolget / lehrts
gantz augenſcheinlich . Allein die

Chrifi
Verfion Vatabli ,V illalpandi , Bar- : ib wird
cefe vnd anderer / macht mir wich/einem
tiges Bedencken . Spiegel

Sie leſen alſo : Hoſtiam & ob - berglichẽ .

lationem noluiſti , corpus autem

meum in ſpeculum aptaſti : V
Vvilal -

Schlacht 2 O pfFer ond Gaber Pand . Va -

haſt du nit gewolt / meinen Lab Dl Bar -

aber haſt du zu enem Spiegl
gemacht .

Vmb GOttes Willen / liebſte Piſcurſiis

Zuhoͤrer! was will doch Chriſtus Mein

durch die Feder / vnd durch den warumbs

Mund



344
Mund Pauli vns lehren / wann er

ſagt vnd gſteht : ſein Himmliſcher
Vatter habe ſeinen (verſtehe Chri .
Ri) Leib zu einem Spiegel gemacht ?

Was iſt ern⸗ vnd weiters von

einander / fals Chriſtus vnd ein

Spiegel ?
Chriſtus in ſeinem gantzen Han⸗

del / Wandel / Leben / Thun vnnd

Laſſen dienet pur zur Demuth / zur

Saufftmuth : dann er ſagt ſelbſten/
Diſcite à me , quia mitis ſum &

humilis corde :
* Sebrnet von

mir / dann ich bin ſanfftmutig⸗
vnd von Hertzen demuͤtig.

Die Spiegel aber im Gegen ſpil /

teite
dienen zur Hoffart / zut Eytelkeit /

Chriſi zum Vbermuth / zur Pppigkeit .
mit einem Chriftus war bſtaͤndig/ war veſt/
Spiegel . war vnbeweglich wie ein Felſen :

Petra autem erat Chriftus : *

10 : Chriſtus aber ware der Felſen .
Ein Spiegel aber iſt ſchwach /

iſt oͤd / iſt blod / iſt zerbrechlich / iſt
ein Glaß .

Gluͤck vnd Glaß /
Wie bald bricht das ?

Chriſtus redte / zeigte vnd erwiſe
allezeit in allem durchauß die pur

„ I . 14 .
lauter einfaͤltige Warheit : Ego

6 . fum via , veritas & vita,ò ſpricht
er felbften bey dem heiliger Ioanne :

Ich bin der Wꝛg / die Warheit
vnd das Leben .

Die Spiegel aber verführen off-
termahls die Augen / betriegen das

2 Matth

1I . 29 .

Vngleich
heit deß

Is Cor .

fa

Die zwey vnd dreyſſigſte Predig

ſalen / Schmertzen /

Corpus autem meum in ſpecu -
lum aptaſti : Meinen Leib haſtu
zu einem Spiegel gemacht ;

Der H. Hieronymus Epiſto -
lã reſponſoria ad Pamachium der

ſagt / daß freylich Chriſti allerheilig⸗

ſter eib ein Spiegel / vnd zwar ein

uͤberauß heller / ſchoͤner / nunlicher /

warhaffter / vnd koſtbarer Spiegel
feye.

Hoͤre ſeine Wort ! Chriſus
Speculum Chriftus crucifixus derge

eſt : ibi omnes , quod imitentur , creutigte
Vident : * Dergecreutzigte Chris

PATEN La Sar Spiege
ſtus iſt ein Spiegel : in demſelbi⸗ aer Be

gen kan ein jeder etwas ſehen / miben

dem er nachfolge . * 5 , Hie
Plagarıs ? infpice fpeculum 0tyi

iftud : defpiceris ?infpice : ad mor - Gonad
tem traheris ? inſpice : Wirſtu amach,
geplagtzſchau JEſum deinen

gecreutzigten an : wirſt veracht :

ſchau jhn abermalen an : wirſt
zum Todt hingeriſſen / ſchau
jhne widerumb an .

Da / da / will Hieronymus ſa⸗Diſen
gen : an dem Jnngfraͤwlich . aller⸗Spiegel
zaͤrtiſt⸗ doch geereutzigten Leib JE⸗ m
ſu deines Gottes habeſt du / ja díe lianen
gantze Welt einen hellen Spiegel zu vnd Troſt
aller Nachfolg . darini

Kein Truͤbſal koͤnne ſo groß/ ſuchen.
kein Schmertz ſo peinlich / kein

Qual ſoerſchroͤcklich / kein Todt fo
grauſam ſeyn/ als wie die Trůb⸗

Pein / Qualen

Geſicht / vnd zeigen das abſcheuliche vnd der Todt Chriſtt geweſen .
ſchoͤn / das haͤßliche fein / ꝛc. In diſen allen aber ſey er gedul⸗

Warumb dann ſagt er ſelbſten / tiger verharret als Job : beſtaͤndi⸗
ger

| gerni
weiſe
pell
Gſich

M,

* lbie

Wa ,

V .
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ger verbliben als Jacob : vnd Le⸗

heiſet ihn wenhertziger ſich verhalten als Mu -

Wil vors tius Scevola im Fewr ; hoͤre den
Gſicht

l ,

j
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Wal .

V. 23 .

Fi; petz

H. Petrum diſes beſtaͤttigen/ vnd

dich ermahen ! In hoc enim vocati

eſtis , ſpricht er / quia Chriſtus paſ -
ſus pro nobis , vobis relinquens
exemplum , ut ſequamini veſtigia
ejus :

*

Ecce ! Chriſti gecreutzigter Seib

iſt ein hellheiterer Spiegel !
Denn su difen ſeyt jhr beruf⸗

fen / fast Petrus : ſintenal auch
Chriſtus vor vns gelitten hat⸗
vnnd hat euch ein Exempel
gelaſſen / daß jhr ſeinen Fußſta⸗
pfen ſollet nachfolgen .

Wie gedultig / wie ſanfftmuͤtig/
wie verharꝛlich er aber in ſeinem
Leyden geweſen / erweiſet Petrus
nachtrucklich alſo : Qui cùm male -

ſbiam . diceretur , non maledicebat : cum

pateretur , non comminabatur :
der auch nit widerumb laͤſterte/
da er gelaͤſtert ward : er trohete

auch mit / da er im Leyden roar :

Tradebat autem judicanti ſe in -

juſtès : * Sondern ůbergab ſich
dem jenigen / der jhn vmrecht
verurtheilte .

Ol das haben wol gewußt / vnd

in ſonders ſorgvolle Obacht gezo⸗

gen beede heilige Apoſtel vnd Him⸗
mels Fuͤrſten Simon vnnd Ju⸗
das .

Diſe beede / einer in Meſopota⸗
mia / der ander in Egypten / in

Vortragung deß Wort Gottes / in

Piedigung deß Evangelij / in Ein⸗

yflintzung deß wahren Glaubens /

Feſtivale Annil. P. Capiſtrani .

Am Feder HH . Apolen Simonis ynd Iude .

TIESA

in Außreutung der Ahgoͤtteren / ꝛc.

Owas haben ſte zu leyden / zu mei⸗

den / u vhertragen / zu verſchlingen /
vnd außzuſtehen gehabt !

Wer wolte gnua erzehlen jhre

Verfolaungen vnder den Vnglau⸗

bigen / jhre Schmachen vnder den

vnder den Soͤ⸗Boͤſen/ jhre Kaͤmpff
tzendienern / jhr Le

Feinden / welch alle

ſolcher Hoͤldenmaͤſſigkett / vnd be⸗ a

ſtaͤndigem Hoͤldenmuth uͤbertragen / e

345

Simon

Jivnd

daß auch die Vnglaubige ſie / vor deß

mehr als Irꝛdiſche Menſchen / ja

fo gar vor Goͤtter angeſehen : Cuͤm

in omnibus adverſis conſtantes ,

in carceribus lætantes , in contu

melijs gaudentes , ac in ipsã
morte , quam in Perfide uterque

ſubibat , jubilantes viderent popu -
li ; non terreſtres , ſed cœlo miſ -
ſos acclamabant : ſchreibt Lip -

peloo in jhrem Leben : Als das
Volck diſe beede H. Apoſtel in

allen Widerwertigkeiten beſtaͤn·
dig / in dem Kercker · Keuch⸗
vnd Gfangnuſſen frolich in der
Schmach vnerſchrocken : jain
dem Todt ſelb ſten / welchen ſie
beede in Perſide ùberſtanden⸗
frolo ckendt geſchen / haben ſie
auffgeruffen es muͤſſen keine
Irꝛdiſche / ſonden von Him⸗
m̃el geſchickte Menſchen ſeyn.

BVnd deßwegen gibt jhnen beeden

das Roͤmiſche Brevier diſes Lob :

In Perfidem convenientes cum

innumerabiles filios 1efu Chrifto

peperiffent , fidemque in vaftif-
Íimisıllis regionibus & efferatis

eE gen -

# Lippe -
109

Werden

in Perſta
beede ge⸗

martert .
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gentibus diſſeminaſſent doctrina

& miraculis , ac deñigue glorio - ( wie vnſere zwey Kroſſe Apoſtel
fo Martyrio , ſimul ſanctifſimum ſeynd ) der ſteht zroar uͤbel zuge⸗

Breviar . IEſuChriſti nomen illuſtràrunt : *

Nach dem ſie in Perſide ʒuſam⸗
Sim . & men kommen / vnd Chrifto Jez
Iud . lect . ſu vnzahlbar vil Rinder geboh⸗
r nok . ren / auch den Glauber úi fabis

gen groſſen Koͤnigreichen / vn⸗

der ſo Barbariſch⸗ vnd wilden

Voͤlckeren eingepflantʒt hatten /
haben ſie endlich mit Lehr vnd

Wunder wercken / nach einem

glorwuͤrdigen Marterkampff
zumal miteinander den allerhei⸗
ligſten Namen Efi hell erz

leuchtet .
Aber woher diſes alles ?

Woher ſolche Beſtaͤndigkeit im

Widerwertigen ? woher ſolche Ge⸗

dult im Creutz ? woher ſolcher Hoͤl⸗
denmuth im Leyden ? woher ſolches
Courage mit : in/bey/vnd vnder den

Feinden ? vnd endtlich ; woher ſol⸗
che Freud im Leyd ? ſolche Beguͤrd
in der Marter ? ſolcher Troſt im bit ·
teren Todt ?

Der ſeelig PetrusBleſenſis opu -
ſculo in Iob , gibt hele Antwort ,

Die H. wann er alſo ſchreibt : Stat Martyr
Marty⸗ afflictus quidem , ſed invictus ,
rer þaben yidenfque fanguinem fuum ex

Abſe
Ihr qiyerſis partibus corporis ebul -

ehen
1 fi įauff den lire „ non ſua , ſed Redempto -

gecreutzig ris vulnera attendit , & dolores
niseni corporis lacerati non fentit ; non

gror ! facit hoc ftupor fed amor , nec

i r deeft dolor
, fed pro Chrifto

ficalfo be contemnirur , ſpeculum intuetur ,
ſtandig . &x ad agonem animatur : * bel -

Die zwey vnd dreyſſigſte Predig .
liſſimè ! ] Ein helliger Martyrer

a*
Petni

Blefenfis

richt / aber mit uͤber wunden :

vnd in dem er ſihet ſein Blut auß
verſchidenen Theilen deß Leibs

haͤuffig herabfluſen / ſo merckt

er nit auff ſeine / ſondern auff
dis Wunden ſeines Heylands :
vnd die Schmertzen deß gepei⸗
nigten Coͤrpers nembt er nit in

Acht : Non facit hoc ſtupor :
vnd das kombt nit daher / daß
er vnempfindlich ſeye / ſondern
auf der Lieb / ohne Schmertzen

gehts nit ab / doch verachtet er

ſdbigen wegen ſeines Heylands :
Mit einem Wort / er ſihet in

den Spiegel / vnd wird auff⸗
gemuntert zum Kampff .

Ecce ! vnſer gecreutzigter IE⸗
ſus iſt ein Spiegell vnd wer in diſen
Spiegel offt ſchauet / offt ſich darin

erſihet / offt ſolchen wol betrachtet :
dem iſt kein Creutz zu ſchwaͤr/ kein

Pein zu grauſamb / kein Schmertz

zuvnertraͤglich / ja der Todt ſelbſten
nit zu wider .

Ibant Apoſtoli gaudentes A
conſpectu concilij quoniam dig- pof i
ni habiti funt

, pro nomine Ieſu

contumeliam pati : * fehretbt Ds Ae , ç

) . sucas : Die Apoftd aber ENZ 4u

gen froͤhlich vom Angeſicht deß
aths / die weil ſie wuͤrdig ge⸗

achtet worden / fuͤr den Jamen

IJEſu Schmach zu leyden .
Vnd auff diſen Spiegel hat Si⸗

mon / hat Judas / haben vnſere Z.
theure Blutzeugen Chriſti kjhre

lob ,
opuf. i
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jhre Augen gewendet / ihre Hertzen
gerichtet / jhre Gedancken gelettet ;
dahero war der Kampff jhnen ein

freudige Mahlteit / das Leyden ein

ſuͤſſes Wolleben / mori lucrum ?

Vund das ſterben ein reicher Ge⸗
winn .

So / ſo muſts auch machen mein

Chrift !
Truckt dich die Armuth / plagt

dich der Hunger / quaͤhlt dich dein

Kranckheit / peinigen dich die

Schmertzen / veracht dich die Welt /

verlacht dich der Menſch / ver feindt
dich dein Widerſacher / biſt / vnd

ſteckeſt im Elend biß uͤber die Oh .

ear Fen Infpice fpeculum ,
intuêre

dlleretb: lefumcrucifixum , numera pla -
geſchaffe⸗gas , conſidera ſanguinem , con

he Ehri - templire vulnera : Schau du

Ne » la in diſen Spiegel hinein/ ſihe an

AT ar IJEſum den gecreutzigten / zeh⸗

he
fe dle Fajen / betrachte das

Blut / erwige die Wunden :

O was gilts de in Creutz wird dir

letcht / dein Anligen ring / dein Ley⸗
den ertraͤglich ? Hle dilcurre ulte -

rius , ſi placuerit .
Der H. Martyrer Petrus / auß

on . dem heiligen Dominicaner Orden /

Matre der hat in diſem Wunderſpiegel
wunderlichen Troſt gefunden : hoͤrt

die Hiſtori !
Vnder andern denckwuͤrdigen

Sachẽ / hat ſich auch folgendts mit

diſem ſeeligen Mann zu getragen .

RHiftcri : Eineſt bey nächtlicher Weil er⸗

er ita ſchinen jhme 3. H. Jungfrawen

i Pu auß dem Himmel in fener armen

Ziell/ mit ſonderbarem Geſchmuck /
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Zierde vnd koſtbarer Kleydung /

nemblich die HH . Agnes / Catha⸗
rina vnd Cæcilia als ſeine Patro·
nin vnd Vorſprecherin .

Mit diſen nun redete der hellige
Mann lauter heilige Sachen / di ~

agy %

ſcurierte von der Vollkommenheit / Fteimen
fragte von der Seeligkeit / vnd tra - deey H.

ctierte von Goͤttlichen Dingen . Jungfra⸗
Aber ecce ! was erfolgt ? wem

ſeinergellCafu interea tranfijt illuc unus

ex religiofis Patribus , qui audi -

vit colloquentes , ac conſpexit
Virgines : Indeſſen gienge vn⸗ Wird

gefaͤhr ein Religios / ein Prie⸗ verarg⸗

fter deß Ordens / bey der Feller wohnt

Petri vorbey / hoͤrte das Reden⸗ RE
vnd erſale Weibs Perſohnen / aum con

Damen , Frawenzimmer . ſortium .

Ol da war gleich Fewr im Tach/
da wurde gleich der H. Mann in

ſuſpicion vnnd Argwohn gezogen /

da muͤßte Petrus / wiewol der vn⸗

ſchuldi zſte von der Welt / gleich de⸗

nunctert / angeklagt / beſchuldigt/
abgeſtrafft werden .

Quas mundanas arbitratus

mulieres , ſchreibtloannes ab Hay -
men ; ocyus Priorem acceſſu ,

eique rem toram enarravit : “ . Ioannes
Dann diſer vorbeygehendtePrie d cy -

ſter / ſeines Ordens Bruder ; men in

hat vermeint es ſeyenweltliche loboparà-
Weiber / verklagte jhn bey dem a
Prior , vnd der gute vn chuldige fol 641 .

Mann / wird nit allein hart ange

fahren / rauch tracttert / ſcharpff Ja omb

geloftert / ſondern auch offentlich ab⸗ vuſchuld

ge ſtrafft / rigidè eum pumunt ob aas ;

infame delictum : *
jagtoer An - s

icm

y2 thor :
* üim

ibidem .
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thor : Sein Prior hat jhn hart

abgeſtraffet / wegen eines ſo vn⸗

ehrlichen Laſters :
O GOtt ! OhHErꝛ ! wie hart

falt es / wie ſchwaͤr kombt es / wann

einer vmb Vnſchuld leyden muß ?
wann einer ſich nit verantworten

darff ? wann auff die Klag gleich die

Plas / auff das Verkleineren gleich
die Peinen / auff das Anbringen /
gleich das Vmbringen folget ?

Allerdings gzieng es auff ſolchen
Schlag mit vnſerem H. Petro auß.

Acceptavit ille pœnitentiam ,

5— tametſi innocentiſſimus , abſque
dntt. ulla prorſus excuſatione : Er war

wie ein gedultiges Laͤmblein / nzm

die aufferlegte Straff / wiewol ohn
alle Schuld / gantz demuͤtig an / vnd

entſchuldigte ſich durch auß gar
nit .

Bald hernacher wurde er vom

Eoi ſelbigen Comxent verſtoſſen/ in ein

ander⸗ andere Statt / in ein anders Cloſter
weres hin ver ſchickt / alldorten aber alſobalden/
ver ſchickt eben auch wegen diſer Inzuͤcht / in

Verhafft genommen /
in Band ge⸗

ſchlagen / in Kercker geworffen /
vnd haͤtte taͤglich mehrers Freyheit
nit / als H. ein Meß zu hoͤren

Jetzt hoͤrt einen klagenden Pe⸗
trum / vnd einen troͤſtenden Chri -
ſtum .

Serlagt Einsmals / als Petrus der Ge -
ſich dar

faͤngnuß auff ein klein halbe Stieinem faͤngnußauff ein klein halbe Stund/
Eruciſir vmmb Meß zu hoͤren / befreyet / ſich
ſeiner VnindemChor befande : ſein groſſes

f Hio Elend tieff behertzigte/ vnd ſeine Vn⸗
halber . ſchuld nit ohne Traurſeufftzer be⸗

weinte / waͤnde er ſich endtlich zu ei⸗

Die zwey vnd dreyſſigſte Predig.
nem Crucifix / ſo an dem Orth ge⸗

gen jhme uͤberſtunde / ſchaute es mit

traurigem Angeſicht / mit an⸗

muͤtigen Gebaͤrden / mit weinenden
Augen an / vnd redte alſo : Et ru

Domine ! ufquequo ? * Vnd du Plala .

O HErꝛl wie lang noch ; ne

Als wolt er ſagen ſchau du O

nein allerliebſter IEſu ! du weiſt
wie es mit mir kommenz du erken⸗

neſt mein Vnſchuld in diſeꝛ ſo gꝛoſ⸗
ſen Noth / dir iſt ia bekant / daß mir

„ Gwalt vnd Vnrecht gſchicht : Or⸗

batus ſum priſtino honore , &

quod plus eſt , tuo repulſus ſum

altari : Nun bin ich beraubt
meiner vorigen Ehr / vnd was

das allermehriſte iſt / auch noch
darzu verſtoſſen von deinem e
Altar .

Et tamen , 8 pientiſſime Ieſu

quid feci , quod tali me affici per -
mittas opprobrio ? Was hab ich
dann gethan / O ſüͤſſiſter JEſu !
daß du michalſoverlaſſeſt / alſo ge⸗

plagt werden zu laſſeſt ?
Et ecce ! vnd nemme wahr ! Das Ein

jener / ſo den Mund der Eſelin Bar cifret ,
laams eroͤffnet/ per os crucifixi ad ihn an

/

Petrum eſt locutus : Der hat durch Gai.
den Mund deß Crucifix Petrum al⸗ außgeſlan
ſo angeredt : Et ego Petre quid deleua -

feci ? Vnd A mein Petre ! was len vnd

hab ich gethan ; poa ”i2
i

,
; 5. Petr

Du mein Petre lamentiereſt
Aa

ond beélagef dich / dag du vmb cher Ge⸗
Vnſchuld leydeſt : biſt du dann vn⸗dult⸗

eſchuldiger als ich ?
« Du mein Perre brige tei

nendt vor / daß dir Gwalt vnd Vn⸗
recht
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recht gſchehe / daß dein Ehr tug . Ruhe deiner Seelen finden : Da

giert / dein guter Namen geſchmaͤh wirſt du Trof im Crus fin -
lert / dein reputation dir abgetrun⸗ den / da wirſt du Gedult im Wider .

Igen worden : vermeinſt
sich hab diſen ſchmaͤhlich/ ſchmertz⸗
hafft⸗vnd verworffnen Todt deß
Creutzes etwann mit einer Schuld
amit einer Suͤnd verdienet ? du

vendeſt ein die Schmach / daß du

voln Altar verſtoſſen : aber ecce !

mir geht es noch vil vnbarmhertzi⸗
ger / dann auß dem Tempel / met⸗

znes Vatters / auß der Statt Da⸗
ſvids / meinem Erbtheil / bin ich ver⸗

ſtoſſen / vnd muß auff dem Schedl⸗
berg zwiſchen zweyen Moͤrderen

ſterben ! Iſt dann dein Schmach
groͤſſer als die meinig ?

His auditis totum cor ejus e -

mollitum fuit : als Petrus diſes
hat grof⸗gehoͤrt/ wurde ſein gantzes Hertz er⸗

ſn effecl . weicht / beweinte bitterlich ſein Klein⸗
muͤtigkeit in der Truͤbſal/ ſeine ge⸗

fuͤhrte Klagen in der Schmach /
ſeine Außflucht von dem Creutz :
wurde wie ein Loͤw zu fernerem
Kampff angefriſchet / vnd uͤbertru⸗

ge in ſolch froͤlicher Gedult fuͤrters⸗
hin ſeine Schmach / daß ſie jhne ein

immerwaͤrendes Wolleben zu ſeyn
gedunckte .

Das das vermag / mein Ehriſtl
der Spiegel / JEſus vnſer gecreu⸗

tzigter Heyland .
Diſen ſchau an in deinem Creutz /

diſen betrachte in deiner Noth / di⸗

So mufi ſen beſichtige fein wol an ſeinẽ gantzẽ
du dich allerheiligſten / aller Orthẽ ſchmertz⸗
auch troͤ⸗ h » aély s

iny

ſen mein hafft verwundten eib : Et invenies
in

requiem animæ tuæ : Da wirſtu

Applica-
tio ,

du dann / wertigen finden : Verbo : da wirſt

du finden/ was dich troͤſtet/ was dich
ſtaͤrcket / was dir dienet .

Recogitate eum , ſagt Paulus /
qui talem ſuſtinuit à peccatoribus
adverſum ſemetipſum contradi -

ctionem , ut ne defatigemini , a -

nimis veftris deficientes : * Gea € Hbi ,

dencket an den / der von den
Suͤnderen ein ſolches Widerſpre⸗

chen wider ſein eigne Perb
auß geſtanden hat / damit jhemit
můd werdet / vnd ewren Muth
ſincken laſſet .

Widerumnb in die Schrifft⸗
— —

Apocalyplis am anderen Capi - Mpera .

tel liſe ich wol einen Troſtvollen
Troſt / ſo eineſt mitten in ſeinem
Elend Chriſtus dem H. Smyr⸗
niſchen Biſoff Polycarpo durch
Ioannem hat geben laſſen .

Daß Polycarpus diſer Dih
ag a

geweſen / welchen Chriſtus Ange - Hicron .
lum , einen Engel nennet / bezeu⸗ Aurcolus ,

get der H. Hieronymus , Aureo - Kibera,
lus , Ribera , Pererius , Alcazar aretus ,

Alcazar
vnd Lyranus .

*

Diſer H. Mann nun / ware in Tere

fauter Creutz vnd Leyden/ in lauter corac lio

Verfolgung vnd Anfechtung / in in bune
lauter Armuth vnd Mangel / in lau⸗ locui

ker Feindſchafft vnd Anfechtung /

in Taͤglich ja in Stuͤndlicher
Forcht eines grauſamen Todts

von feinen Mißsoͤnneren / ꝛc. wel⸗
chen er auch endtlich Ritterkuͤhn

uͤbertragen / vnd außgeſtanden / in

K * 3 dem
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deme er lebendig mit Fewr ver⸗

brennt worden .

Ihne nun zu troͤſten / aufi
muntern / anzufriſchen / ꝛc. befilcht
Coriſtus / dem heiligen Johanni
feinem geheimen Secretario , er fol -
le einen Brieff an ſelbigen auff ſetzen/
AngeloSmyrnæ Eccleſiæ ſcribe “

Schreibe dem Engel der Kir⸗

chen zu Smyrna .
Nun was ſoll Joannes in dei⸗

nem Namen ſchreiben ? O liebſter
IEſu !

Hæc n primus & noviſſi -

} mus , qui fuit mortuus & vivit ;

E fcio tribulationem tuam & pau -

fchreiben pertatem tuam , & c . eito fidelis
Łolycarpä ufque ad mortem , & dabo tibi
den Heil . coronam vitæ diß ſact der Erſt

und der Letſte / der dodt gewe⸗
Ibid ver ſen iſt / und lebet : Ich weiß dein

bus . 3 . Truͤbſeeligkeit / uno dein Arz

&ı0 . inuthꝛ ſey Getrew bif zu dem

Weie fih Tonts fo voll ich dir die Cron

geſtorben deß Lelens geben.
ſey / und Hat jhne alſo ermahnt zur Ge⸗
jetzt lebe . dult / zur Beſtaͤndigkeit/ zum Hoͤl⸗

denmuth : und dann beygeſetzt den

Sold / den Lohn/ die Bezahlung /

& dabo tibi coronam vitæ :

ſpricht Er / und ich will dir die

Cron df Lebens gebei ,
Jetzt liebſte Zuhoͤrer / ſetze alles

beyſeyts : und will gar nichts in di⸗

fem Troſtſchreiben dilputierlich
machen ; aufer daf ich enen Geru -

pel habe / uͤber den Titul / welchen

Mein jhbme IEſus hier ſelbſten beymiſſetz
warumb : daß er ſich nennet Primum & no⸗ -

viſſimum : Den Erſt⸗ und ven

*Apoc . 2 .

8o

Chriſtus

Difcurfus

Die Z wey und dreyſſigſte Predig .
Letſten / hat es ſchon ſeinen gebahn⸗
ten Weeg / dann er iſt Primus qud
Deus : der Erſte / als ein warer

Gott / & noviſſimus quã homoʒ
und der Lotſte als ein Menſch /
ja Noviſſimus virorum ꝰder al⸗

—

lerletſta auß den Maͤnnern / wie lla . zy. ;

jhne Iſatas nennet / daß er aber

noch darzu ſetzet/ qui fuit mortuus
& vivit : Er ſeye auch der / ſo ge·

ſtorben ſeye/ aber jetzt lebe / das

nembt mich Wunoer .

Warumb ?
. Andere Titul / weniaiſt

meines Erachtens / haͤtten diſen H.
Mann beſſer/ kraͤfftiger/ nachtruck⸗
licher und wuͤrckſamer troͤſten koͤn⸗

nen .

Als Exempel weiß :
Wann Chriſ us geſagt : oder zu

ſchreiben befohlen haͤtte: Qui eft

Rex regum & Dominus domi -

nantium ? der troͤſtet dich / welcher
iſt ein Roͤnigaller Koͤnigen / und

ein Herꝛſcher aller herſchenden .
Oer wann Fr hått feen laſſen

dife Wort : Rex fæculorum im -

* ApocI9
Ve 16 :

mortalis :
* der Roͤnig der E⸗ n Tib

wigkeit / der unſterblich .
Oder haͤtte ſchreiben laſſen : De -

us Ultionum Dominus “ GOtt

der ein YHErꝛ der Raach iſt / ꝛc .

ſo vermeine ich haͤtte der H. Bi⸗

ſchoff Troſt ſchoͤpfen/ Hoffnung
machen / Zuverſicht faſſen koͤnnen :

Dann all diſe hohe Titul erweiſen
Chriſti groſſen Gwalt/ allmaͤchtiges
Vermoͤgen / und unbeſchreibliche
Herꝛlichkeit.

Daß Er aber ſeines ſelbſt eignen
Leydens

1 . 17.
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fens / ſeines ſelbſt eignen Todts ge⸗
denckt / und zwar diß vor einen

Troſt / das ſetzt mich in Verwun⸗

derung / ꝛc.

Cornelius à Lapide der ſagt/ ich
ſolle auff hoͤren mich zu verwun⸗

dern fiber difen Trof .
Eben alſo troͤſten / und alſo ge⸗

troͤſtet werden/ ſeye der groͤſt vermoͤg
lichſt und allerheylſambſte Troſt
auff der gantzen Welt .

Cornel .1. Kefricat hæc S. Polycarpo *

Lah. hic , Chriſtus erinnert hier den heiligen
Polycarpum ſeines eignen Leydens /
ſpricht Cornelius , als wolt er ſa⸗
gen :

Scio te tribulari , agi ad mor -

tem & Martyrium ,ſed conſtans e -

ſto , intuerèe me quaſi ſpeculum ;
en ! occifus fum & refurrexi , ita

& tu occidêrissmecúmgue ingen-

Wf bagt glorid reſurges : Ich r
Erbuch daß du geplagt wirſt / zum
te Ri CODE HND Marterkampf ge⸗
filing ſei ſiacht wirſt : aber ſey beſtaͤndig⸗
m feltfi fcha mich an als citen Spigel:
Dan aD Tinne walw ich bin gegota

Seel . Si worden / aber widerumb auff⸗
ſchoffin erſtanden : auff gleiche weiß
finem ten wirft onr auch getoͤdtet werden⸗
den

deſto aber in einer unbeſchreiblichen
t ultiger Slory widerumb mit mir auf⸗

che.
erſtehen.

Hnd har wahrlich diſes Troſt⸗
pat auch ſchreiben / ſambt dem blutigen Spie⸗
sit ofeplt. gel def Gecreukigten JE fu fo vilin

dem Hertzen Polycarpi vermoͤcht :

Am Feſt der HHH. Apoſtlen Simonis und Jude . sfr
Leydens/ ſeines felbſt eignen Kaͤmp⸗ durch das Fewwr ſeinen Geiſt in vol⸗

lem Troſt auffgeben .
O wol ein ſchoͤner Todt ! O wol

ein gluͤckſeeliges Sterbſtuͤndlein !
wann der Gecreutzigte ein Treoͤſter/
ſein verwundt allerheiligſter Keib ein

Spiegl / und ſein Göͤttlicher Mundt

ein Verſprecher iſt !
Zum Beſchluß hoͤret auß heili⸗

ger Schrifft / was Salomon jhme
ſelbſt vor einen Sitz / Thron / oder

vilmehr vor einen Raſt oder Ruhe⸗
Banck hab machen laſſen .

Ferculum fecit fibi Rex Salo -
cipt

mon de lignis Libani : columnas

ejus fecit argenteas , reclinato - * Cant , f ,

rium aureum , aſcenſum purpu - i0 .
reum : xDer Koͤnig Salomon

hat jhme ein Raſtbanck zube⸗
-

reitet vom Soltz auß dem Liba Salomé

TANE Ruhe⸗
no ; die Saͤulen dar von / hat er ganck bat
von Siber gemacht ; dieLebne ein purpue

ſtatt von Gold / den Aufftritt
farben daaber von Purpur . tritt oder

Pein u doch mo - Auffſtis.
raliter ſittlichem Verſtand nach/
zun unſerer Lehr ; diſer ſo gemachte /
ſo geſtalte / ſo verfertigte Raſt /oder

Ruhebanck ? Er bedeut nichts an⸗
Warun

ders/ ſagt Guillbertus ,oder wie an :
dere ſchreiben / Gillibertus Abbas ,

als die Straß / den Weeg / den ver .

ſichertiſten Fußſteig gen Himmel .

Purpurà ad cœlum aſcenditur : Durch
hoc eſt , in ſanguine Jeſu Chriſti . ꝓurpur

Auß dem popor mup manund Bint

gen Himnel ſteigen : das

Mani
man

FA .

auff und durch das purpur BEE
daß er beſtaͤndig verbliben biß an das be Slut JEſu Chnſti . banck ewt

End / und mitten in der Flamm / Hæc tibi purpura , ſchreibt difer ger Slor⸗
Yor »
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vortreffliche Mann / lufficiat ad fa . Creutz deines JEſu Chriſti .
ſtum ſufficiat adaſcenſum , ſuf - Diſer purpurfarbe Antritt wird

ficiat ad gloriamʒ ut jam non glo . dich fůhren zu dem guldinen
rieris nili in cruce Domini tui Raſtbanck ewiger Frewd und

Jeſu Chriſti : aſcenſus te purpu· Seecligkeit .

„Gilliber reus, reclinatorium perducit ad
Welche

mir und Euch / durch
Fpilo

Ibbas lerc aufeum : Vnd diſer Purpur die Vorbitt und Marterkampf bee.

18. in ſoll dir genug ſeyn zur Zierd/ ſoll der heiligen Apoſtlen und Matty⸗
Car . ¶dir genug ſeyn ʒum auff ſteigen / rer Simonis und Juder / gnaͤdig⸗

ſoll dir gemig ſeyn zu der Glory ; lichſt verleyhen wolle JEſus /
al o / daßdu dich jetzt in nichts Amen .

mehr beruͤhmeſt / als in dem

gu
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